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1. Onko I - Einführung

Vertreter Ehmke

1.1. Zahlen.

• hoher Stellenwert, jeder 4. stirbt an Krebs
• 50% wird geheilt (wirklich so viel? welche überlebenszeit gilt als ge-

heilt?) s.u.!
• Sterblichkeit zum alter fängt bei 50 Jahren ..richtig an..
• daher typisch: älterer Patient
• alles andere Ausnahmen
• nach Herz/Kreislauf zweithäufigste Todesursache

1.2. modernes.

• Konferenzen als ausdruck der Interdiziplinarität sind eine eher neue
sache, Entwicklung in den letzten zehn Jahren

1.3. Hitliste.

• Mann: Lunge, Darm, Prosta, Punk
• Frau: Brust, Lunge, Darm, Punk
• Protata & Mamma sind ähnlich von der Altersverteilung & Sterblich-

keit: Pro 10-15% Ma 15-20%

• Große unterschiede nach Ethnien: Japaner bekommen sau oft Magen-
krebs, Mamma & Prostata anderherum, Dickdarm ja bekanntlich auch
weniger in Japan
• Bekanntes universelles Prinzip beim Umzug mit allmählicher Anpas-

sung an neuen Lebensort

1.4. Umgebung.

• 1775 erste Erkenntnisse von Kanzerogener Ursache, Hodenkrebs bei
Schornsteinfegern
• Rö-Schaden 1926 belegt
• Lungenkrebsanstieg ab 1940 da seit 1920 sehr viel mehr geraucht wur-

de
• BCS: NSCLC 80%, SCLC 20%
• Schöne Folie wie viele Lebenstage was kostet, Rauchen 2200 Tage,

Übergewicht 900 Tage, Bergwerk 1100 Tage, Pille 5 Tage, Röntgen 6
Tage
• Strahlenunfall: Leukämie sofort mit peak bei 10 Jahre post, dann neh-

men alle anderen Karzinome zu

1.5. Präväntä.

• Screening: Skundärprävention
• Screening macht nur Sinn, wenn es eine lange Vorphase, einen guten

Test und eine wirksame Behandlung gibt
• es gibt wohl Hormon- & Chemotherapie wohl, kommt noch - Hormon-

therapie wohl irgendwie wirsamer als man glaubt

1.6. was ist Heilung?

• Heilung ganz grob orientiert an der 5-j-ü-Zeit
• bei Mamma-CA können Rezidive gerne auch mal nach 20 oder 30

Jahren auftreten
• z.N. Mamma-CA kann man eigentlich nicht sagen wie z.N. Humerus-

schaftfraktur
• Heilung ist eigentlich eher eine nachhaltigere Stoppung/Verbesserung

mit ordentlicher Wirksamkeit und Verbesserung des zustands auf re-
lativ Gesund von der Richtung
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• Rezidivvermeidung und behandlung bringt nicht immer zwingend nen-
nenswert viel Lebenszeit, bei Mamma-CA ist wenn viele Risikofakto-
ren wie Famil. vorhanden sind, eine Strenge Rezidifvonkntrolle nicht
Lebenszeitverlängernd

1.7. Klassifi.

• TNM Tumor-(L-)Node-Metasta
• Stadien nach UICC:

– 1 & 2 lokal
– 3 lokal fortgeschritten

– 4 metastasiert

1.8. Lebensqualität und Lebenszeit.

• Qualität geht meistens vor Quantität bzw. sollte so gehen
• genau das ist ja der wichtigste Palli-ansatz: Familie zusammenführen

(alle ziehen an einem Strang), Klarheit von außen schaffen, Schmer-
zen nehmen, Depression behandeln, Übelkeit behandeln, Erreichbar-
keit von Psy oder geistlicher betreuung bahnen → 100fache Lebens-
qualität


